
Kurzarbeitergeld per Vormonatskorrektur anpassen bzw. nacherfassen 

Mit dieser schrittweisen Anleitung versuchen wir Ihnen die wichtigsten Punkte anhand von 

Beispielen kurz zusammenzufassen. Sie ersetzt nicht die detaillierte Beschreibung im Fachteil-

Handbuch > Kurzarbeit und hat keine Gewähr auf rechtl. Korrektheit. 

 

1. Originale Abrechnung im Vormonat 

 

 
 

Original wurden 76 Stunden Stundenlohn und 92 Stunden Kurzarbeit abgerechnet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Wie ist die Korrektur zu erstellen, wenn 6 Stunden KUG storniert werden müssen?  

 

 
 

- Da im Ursprungsmonat 03/20 das Soll- und Ist-Entgelt bereits vollständig hochgerechnet 

wurde, muss durch das Nachbuchen der Lohnart 100 die Summe wieder mit der  

Lohnart 521 Soll-Entgelt Kug/S-Kug (DB-Nr. 164) gegengebucht werden. 

- Die Lohnart 515 KUG-Stunden sowie Stundenlohn kann bei der Erfassung auch 

kalendertäglich erfasst werden.  

  

 

- Eine gute Übersicht des hochgerechneten Soll-/Ist-Entgelt im Original inkl. Korrekturen 

können Sie nach Berechnung der Korrektur über den Menüpunkt Lohnkonto 1. HJ (ID 

374) finden.  

- Die Korrekturabrechnung sieht dann wie folgt aus: 

 



 
 

 

- Beim Aufruf der KUG-Listen Arbeitsagentur (ID 300) müssen Sie bitte den korrigierten 

Monat 03/20 aufrufen. In den Optionen wählen Sie entsprechend „Mit Korrekturen“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

3. Wie ist die Korrektur zu erstellen, wenn 6 Stunden KUG nacherfasst werden müssen?  

 

 
 

- Da im Ursprungsmonat 03/20 das Soll- und Ist-Entgelt bereits vollständig hochgerechnet 

wurde, muss durch den Storno der Lohnart 100 die Summe wieder mit der  

Lohnart 521 Soll-Entgelt Kug/S-Kug (DB-Nr. 164) gegengebucht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

4. Wie ist die Korrektur vorzunehmen, wenn im Vormonat noch keine KUG-Schlüsselung 

vorhanden war? 

 

- In diesem Beispiel haben wir einen Gehaltsempfänger verwendet der in 03/20 noch nicht 

bez. KUG-Berechtigung im Personalstamm (ID 122) Feld 90: Kurzarbeit gekennzeichnet 

war. 

- Im laufenden Monat muss der Personalstamm > im Register KUG verschlüsselt werden.  

- Sofern die Standard-Lohnarten wie Gehalt und Stundelohn allerdings im 

Lohnartenstamm (ID 120) Feld 33 bezüglich Soll-/Ist-Entgelt verschlüsselt waren, wurden 

bereits Werte in das originale Lohnkonto (ID 129) geschrieben. 

- Rufen Sie daher zum Abgleich den Menüpunkt Lohnkonto 1. HJ (ID 374) auf.  

- Sollten bereits die korrekten Soll und Ist-Entgelte vorhanden sein, sieht die Korrektur wie 

folgt aus: 

 

- Sollten im originalen Monat noch keine Soll und Ist-Entgelte vorhanden sein, 

muss zusätzlich zur obigen Korrektur noch das volle Soll-/Ist-Entgelt inkl. VWL eingebucht 

werden. 

  


